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Ausgabe April 2024

 

 

 

 

Neustädter Waldtag für Groß und Klein 
„Wie steht es um unseren Wald“ 

 

 

Wann: Samstag, 27.04.2024, von 10.00 bis ca. 13.00 Uhr 

Wo:   Gemeindewald Neustadt a.Main 
Treffpunkt: Wanderparkplatz (vor Spessartstr. 93) 

Für das leibliche Wohl ist im Anschluss an den Waldbegang gesorgt.  
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und an das Wetter angepasste Kleidung. 
 

Zur besseren Planung bitten wir Sie, sich bis spätesten 22.04.24 per Mail unter 
buergermeister@neustadt-main.de oder tel. unter 0176 42002065 anzumelden. 
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Redaktionsschluß / Wichtige Telefonnummern 

Redaktionsschluß, 
für Beiträge, Anzeigen, Fotos, usw.

 
für Maiheft: 19.04.2024

Erscheinungstermin:
28. April 2024

Ihre Artikel, Anzeigen etc. können Sie 
direkt in den Bürgermeistersprech-
stunden oder unter folgender E-Mail 
abgeben:

bote@neustadt-erlach.de

Impressum:

Neustädter und Erlacher Bote
Der Bote erscheint monatlich.

Herausgeber:

Gemeinde Neustadt a.Main
Spessartstr. 3
97845 Neustadt a.Main

Verantwortlich für den gemeindlichen Inhalt:
Der Erste Bürgermeister 
der Gemeinde Neustadt a.Main

Für den Inhalt der Artikel aus den 
Vereinen ist der jeweilige Vereinsvor-
sitzende verantwortlich.

Gemeindeverwaltung
Bürgermeister/Verwaltung:
Rathaus Neustadt    (09393) 506
Mobil:       (0176) 42002065

E-Mail: 
buergermeister@neustadt-erlach.de
Fax Rathaus:        (09393) 993171

VGem Lohr a.Main  (09352) 8730-0

Internet:
www.neustadt-erlach.de
www.vgem-lohr.de

Forstbetrieb:
Mobil                      (0170) 3517995
E-Mail: forst@neustadt-erlach.de

Bauhof/Wasserversorgung:
Tel.                     (09393) 9939142
Mobil                       (0172) 8740961
oder (Vertretung)
Tel.                            (0170) 3517995
E-Mail:   bauhof@neustadt-erlach.de

Notruf Wasserversorgung:
Montag bis Freitag von 08.00 - 16.00 Uhr
(0172) 8740961oder (0176) 42002065

Außerhalb dieser Zeiten:
sowie an Sa., So. und Feiertagen
Stadtwerke Lohr Tel. (0171) 8306033

Notruf Stromversorgung:
Störungsnummer BAYERNWERK
bei Stromausfall: (0941) 28003366

Bürgermeistersprechstunden:
Im Rathaus, Spessartstr. 3, 1. Stock
Dienstag  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Ortsteil Erlach:
Außerhalb der Sprechzeiten in 
Neustadt und Erlach jeweils nach 
vorheriger Terminvereinbarung.

Sprechzeiten Forsttechniker:
Nach telefonischer Vereinbarung
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Vorankündigung  

zur Bürgerversammlung  
im Pfarrheim in Neustadt und  

im ECV-Heim in Erlach 

im Juni 2024 
 

 
Hierzu sind bereits heute schon alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.  

In dieser Bürgerversammlung möchten wir Sie u.a. über den Stand und die 
weiteren Planungen hinsichtlich der Weiterentwicklung des Bereichs „Kloster und 
Reha-Zentrum“ informieren. Um Sie hier auch aktuell informieren zu können, 
mussten wir auch die ursprünglich geplante Bürgerversammlung von April auf den 
Juni verschieben.  Wir bitten Sie daher um Verständnis.  

Gerne können Sie uns weiterhin vorab zur Bürgerversammlung Fragen und Themen 
– gerne per E-Mail – mitteilen.  

Info aus der Gemeinde 
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Info aus der Gemeinde / Senioren

 

    
Die Gemeinde Neustadt a.Main trauert um 

 
Herrn Theo Herrmann  

 
Herr Theo Herrmann war von 1998 bis 2002 Mitglied des Gemeinderates.  
In dieser Zeit war er zudem Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses 
sowie stellvertretendes Mitglied im Bauausschuss.  
 
Herr Herrmann hat seine Ehrenämter pflichtbewusst und engagiert 
wahrgenommen. Hierfür danken wir ihm und würdigen seinen Einsatz für 
seine Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Wir werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

 
Gemeinde Neustadt a.Main 

 

Stephan Morgenroth 
Erster Bürgermeister 

 

Senioren Neustadt/Erlach
Unser nächstes Treffen ist 

am Donnerstag, 
den 18. April

wie gewohnt um 14 Uhr 
im Pfarrheim.

Mit gemeinsamen Bewegen und Singen 
werden wir den „Winterschlaf“ beenden 

und den Frühling begrüßen. 
Wir wünschen Allen ein frohes Osterfest!

Wer abgeholt, oder nachhause gebracht werden möchte, 
bitte melden!

Wir freuen uns auf euch.

Das Seniorenkreisteam.
Kontakt Tel.: Gisela 1432; Birgid 9936233; Edith 1253
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Werbepartner

Bogenstraße 12
97845 Neustadt am Main

Tel: 09393 993 77 51
E-Mail: info@sv-pilmeier.de

www.sv-pilmeier.de

Wir sind spezialisiert auf 
Dienstleistungen rund um 
den Kfz-Bereich: 

- Schadengutachten
- Fahrzeugbewertungen
- Unfallrekonstruktion
- Gerichtsgutachten

- Abholmarkt
- Geschenkkörbe
- Weinproben
- Bierseminare

- Festbedarf
- Schankanlagen
- Großhandel
- Gastronomieservice

97816 Lohr a. Main  Tel: (09352) 6013-0 Fax: 6013-26
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Bayer. Rotes Kreuz

 
"Hoffnung schenken" spendet dem  
HvO Neustadt modernes AED-Gerät 

Am 0�. März lud das BRK zahlreiche Gäste zur 
feierlichen Einweihung des HvO (Helfer vor Ort) Neustadt ein. Grußworte überbrachten die 
Vorsitzende des BRK Kreisverbands Main-Spessart und Landrätin Sabine Sitter, 
Bürgermeister Stephan Morgenroth, Bezirksbereitschaftsleiter Michael Behringer sowie 
Kreisbereitschaftsleiter Stefan Müller. 

"Nach mehr als einem Jahr an Vorbereitungen sind wir seit Dezember einsatzbereit", teilte 
Gruppenleiter Stephan Ebert mit. Er dankte den Helfern, den Leitungskräften im 
Hintergrund und vor allem den Spendern aus Neustadt und Erlach, durch deren finanzielle 
Unterstützung die Beschaffung der Ausrüstung erst ermöglicht wurde. 

 
 
Ein besonderes Highlight der Veranstaltung war die großzügige Spende des Vereins 
"Hoffnung schenken", welcher dem HvO Neustadt einen hochmodernen Defibrillator 
überreichte. Mit großer Dankbarkeit wurde das Gerät entgegengenommen. 

Anschließend wurde das Einsatzfahrzeug durch Pastoralreferent Alexander Wolf 
gesegnet. 

Im Rahmen einer Fahrzeugschau präsentierten sich Fachdienste der BRK Bereitschaften 
mit ihren Fahrzeugen und standen der Bevölkerung für Fragen zur Verfügung. 

Du möchtest mitmachen?  
Melde dich bei uns: hvo-neustadt@bereitschaft-lohr.de 

 
Spendenkonto: IBAN DE�� ��0� 0000 0��0 00�� �0 (Sparkasse Mainfranken) 

Verwendungszweck: “Spende HvO Neustadt” 
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Werbepartner

- Abholmarkt
- Geschenkkörbe
- Weinproben
- Bierseminare

- Festbedarf
- Schankanlagen
- Großhandel
- Gastronomieservice

97816 Lohr a. Main  Tel: (09352) 6013-0 Fax: 6013-26

Meisterbetrieb
Fa. Hartung gMbH
Bahnhofstr. 5a 
97845 Neustadt a. Main

Telefon: 09393-690
Telefax: 09393-437

Fliesengalerie
Hartung

lust auF Fliesen
auf üBer 600 qM
aussTelluNgsfläche

Du weißt nicht 
wohin mit deiner 

eneRGie?
Du hast eine Ausbildung im gewerblich-technischen Bereich 
und bist auf der Suche nach neuen, innovativen Aufgaben? 

Bewirb Dich jetzt unter www.die-energie.de/karriere

Komm in unser Team!

www.die-energie.de

Werbepartner
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katholische Pfarrgemeinde Neustadt

In dringenden Fällen: Pfarrbüro Lohr, Tel: 09352 / 875060

 

  
ST. MICHAEL U. ST. GERTRAUD 
NEUSTADT A. MAIN 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
0�.04.2024 – �0.04.2024 
 
 
 
Montag    Ostermontag 
0�.04.     �.�0 Uhr Emmausamt für die Anliegen der ambulanten Pflege Zuhause und 
    Segnung der Osterspeisen     
 
 
Sonntag    Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag)                                                                                   
0�.04.   �0.00 Uhr Hl. Amt für die Anliegen der Kranken, die hilflos sind     
 
 
Sonntag    3. Sonntag der Osterzeit 
�4.04.     �.�0 Uhr Wort-Gottes-Feier   
 

 
Sonntag    4. Sonntag der Osterzeit 
2�.04.     �.�0 Uhr Hl. Amt für Alois und Rosa Grimm und Ludwig Buschauer   
 
 
Sonntag    5. Sonntag der Osterzeit 
2�.04.   �0.00 Uhr Hl. Amt für Theo, Ralf, Franziska und Emil Bippus und Paul Kaufmann 
  
 

                                                                                                                                                                                                                       
Pfarrbüro St. Michael u. St. Gertraud 
���4� Neustadt, Megingaudstr. �, Tel.: 0���� / ��0 
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von ��.00 – ��.00 Uhr 
in dringenden Fällen: Pfarrbüro Lohr, Tel.: 0���2 / ���0�0    
 

 

Ostern 2024 
„Das Weizenkorn muss sterben“ 

 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
in Lohr und in Sackenbach stehen seit Aschermittwoch Schalen mit Erde vor dem Altar. 
In ihnen wird in den Tagen der Fastenzeit Gras gesät und zu Ostern Frühlingsboten 
eingepflanzt. Augenfällig rufen sie uns zunächst einmal das Naheliegende in 
Erinnerung: Der Großteil der Fastenzeit liegt kalendarisch in diesem Jahr im Winter. 
Erst mit den letzten Tagen treten wir in das Frühjahr ein. Mit dem Winter verbinden wir 
nackte, brach liegende Erde, aber auch viel Vorbereitung, damit im Frühjahr um so 
heller und strahlender wachsen kann, was wir gesät haben. Reben werden geschnitten, 
die Erde wir bearbeitet, damit die Saat aufgehen kann. Die vierzig Tage der österlichen 
Vorbereitung sind auch verbunden mit dem Blick auf das Wesentliche. Sie sind nicht nur 
Tage des Verzichtens, sondern schaffen die Möglichkeit, in die Tiefe zu gehen. Mich zu 
fragen, was ich wirklich im Leben brauche, offenbart auch, was brach liegt und wie sehr 
das zugewuchert ist, was eigentlich Frucht bringen soll. Wir verzetteln uns schnell in 
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Kreativ
Café

1 1 . 0 4 . 2 4
1 6  0 5 . 2 4
1 3 . 0 6 . 2 4
1 8 . 0 7 . 2 4

1 0 - 1 2  U H R

Wo?

L A C H E N ,  K A F F E E K L A T S C H E N  U N D
Z U S A M M E N  K R E A T I V  S E I N .  

D A N N  K O M M  V O R B E I !

L A U G H ,  G R A B  A  D R I N K  A N D  B E  C R E A T I V E !
C O M E  A N D  J O I N  U S  F O R  F R E E !

I N T E R N A T I O N A L E S

I N T E R N A T I O N A L  

Where?

für Frauen 

for
 w

om
en

Pastoraler
Raum Lohr

P F A R R H E I M  S T .  M I C H A E L  
K L E I N E  K I R C H G A S S E  2

L O H R

A N S P R E C H P E R S O N E N
N I N A  P E A R S O N  &  S A B R I N A  P E P E R  
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Ostern 2024

„Das Weizenkorn muss sterben“

Liebe Schwestern und Brüder,
in Lohr und in Sackenbach stehen seit 
Aschermittwoch Schalen mit Erde vor 
dem Altar. In ihnen wird in den Tagen der 
Fastenzeit Gras gesät und zu Ostern Früh-
lingsboten eingepflanzt. Augenfällig rufen 
sie uns zunächst einmal das Naheliegende 
in Erinnerung: Der Großteil der Fastenzeit 
liegt kalendarisch in diesem Jahr im Win-
ter. Erst mit den letzten Tagen treten wir in 
das Frühjahr ein. Mit dem Winter verbin-
den wir nackte, brach liegende Erde, aber 
auch viel Vorbereitung, damit im Frühjahr 
um so heller und strahlender wachsen 
kann, was wir gesät haben. Reben werden 
geschnitten, die Erde wir bearbeitet, damit 
die Saat aufgehen kann. Die vierzig Tage 
der österlichen Vorbereitung sind auch 
verbunden mit dem Blick auf das Wesent-
liche. Sie sind nicht nur Tage des Verzich-
tens, sondern schaffen die  Möglichkeit, in 
die Tiefe zu gehen. Mich zu fragen, was 
ich wirklich im Leben brauche, offenba-
rt auch, was brach liegt und wie sehr das 
zugewuchert ist, was eigentlich Frucht 
bringen soll. Wir verzetteln uns schnell 
in unwesentlichen Dingen und vergessen, 
wofür wir eigentlich leben wollen. Wenn 
uns in diesen Tagen wieder mehr bewusst 
geworden ist, was wirklich zählt, dann ha-
ben wir nichts verloren, sondern viel ge-
wonnen. Es sind Tage wachsenden Glau-
bens und blühenden Lebens, die wir mit 
der Karwoche abschließen.

Zum anderen erinnern die Schalen mit 
Erde auch an das Wort Jesu, das er selbst 
im Blick auf seinen Weg formuliert: 
„Amen, amen, ich sage euch: Wenn das 
Weizenkorn nicht in die Erde fällt und 

stirbt, bleibt es allein; wenn es aber stirbt, 
bringt es reiche Frucht. Wer an seinem Le-
ben hängt, verliert es; wer aber sein Leben 
in dieser Welt gering achtet, wird es be-
wahren bis ins ewige Leben. (Joh 12,24f)

Warum muss das Weizenkorn sterben?
Vor über fünfzig Jahren hat Lothar Zenetti 
das Wort des Evangeliums in einem Lied 
gedeutet: „Das Weizenkorn muss ster-
ben, sonst bleibt es ja allein. Der eine lebt 
vom andern, für sich kann keiner sein.“ 
(GL 210) In der vierten Strophe heißt es 
schließlich: „Als Brot für viele Menschen 
hat uns der Herr erwählt, wir leben für-
einander und nur die Liebe zählt.“ Mich 
berührt, dass Zenetti ausschert aus dem 
Mainstream-Denken, dass nur das Leben 
zählt: ein langes, perfektes, erfülltes Le-
ben. In seinem Lied wird eine andere Spur 
gelegt: Es zählt nicht, wie viel Leben wir 
auf der Habenseite verbuchen können, 
sondern wie wir leben und v.a. für wen wir 
leben. Jede Strophe endet Zenetti mit dem 
Bekenntnis: „Geheimnis des Glaubens - 
im Tod ist das Leben.“

Für uns Christen ist der Tod nicht das 
Ende, sondern eine Tür, die sich öffnet hi-
nein in die Wirklichkeit, in der alle Tränen 
abgewischt sind: Der Tod wird nicht mehr 
sein, keine Trauer, keine Klage, keine 
Mühsal (vgl. Offb 21,4).  Wenn wir jetzt 
in die Heilige Woche eintreten, in die Fei-
er von Leiden, Tod und Auferstehen Jesu, 
dann ist dieser Glaube die Erde, auf der 
Hoffnung wachsen kann, die nicht von der 
Angst vor Endlichkeit, Gebrechlichkeit 
und der Unausweichlichkeit des Todes 
überwuchert und erstickt werden kann.

Wir leben in einer Welt, in der die Erde 
und das Leben verwundet werden und Ge-
walt und Leid Menschen viel zu früh unter 
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Gartentipp im Juli

Richtig Gießen im Sommer
Die ideale Gießzeit ist am Morgen, 
wenn die Pflanzen noch an die kühlere 
Nachttemperatur gewöhnt sind und 
das kalte Gießwasser keinen Schock 
verursacht. Gießen Sie Ihren Garten 
zwei Mal in der Woche reichhaltig. 
Einige Pflanzenliebhaber machen den 
Fehler, oft, aber dafür zu wenig zu 
gießen. Dies hat zur Folge, dass nicht 
genügend Wasser an die unteren 
Wurzeln gelangt und diese vertrock-
nen und absterben. Mit weniger Wur-
zelwerk, fällt es der Pflanze schwerer 
den notwendigen Wasserbedarf 
selbst zu decken. Vertrocknende und 
schwache Pflanzen sind die Folge. 
Daher immer reichlich gießen, dass 
auch genügend Wasser an die unteren 
Wurzeln gelangt.
Gartenpflanzen, die regelmäßiges 
Gießen besonders benötigen sind bei-
spielsweise Tomaten und Gurken.

Wichtig ist auch, dass es vermieden 
wird, dass Wasser unnötiger Weise 
über das Grün der Pflanzen läuft. 
Achten Sie darauf, stets am Wurzel-
ansatz zu gießen. Viele Pflanzen, wie 
z.B. Tomaten, nehmen Wasser auf den 
Blättern übel und werden so anfällig 
für Krankheits- oder Pilzbefall.

Um längere Trockenzeiten kostengün-
stig zu überbrücken, sammeln viele 
Gärtner Regenwasser. Aber nicht 
nur Wasser sammelt sich in den Re-
gentonnen, sondern auch zahlreiche 
nervige Stechmückenlarven. Bereits 
nach wenigen Tagen schlüpfen diese 
Plagegeister und sorgen für juckende 
Mückenstiche. Damit Ihre Regenton-
ne nicht zur Brutstätte für Stech-
mücken wird, decken Sie diese mit 
einem Deckel ab. Auf diese einfache 
Weise lagert das Wasser dunkel und 
so geschützt vor Insekten.

Vor über fünfzig Jahren hat Lothar Zenetti das Wort des Evangeliums 
in einem Lied gedeutet: „Das Weizenkorn muss sterben, sonst bleibt 
es ja allein. Der eine lebt vom andern, für sich kann keiner sein.“ (GL 
210) In der vierten Strophe heißt es schließlich: „Als Brot für viele 
Menschen hat uns der Herr erwählt, wir leben füreinander und nur 
die Liebe zählt.“ Mich berührt, dass Zenetti ausschert aus dem 
Mainstream-Denken, dass nur das Leben zählt: ein langes, perfektes, 
erfülltes Leben. In seinem Lied wird eine andere Spur gelegt: Es zählt 
nicht, wie viel Leben wir auf der Habenseite verbuchen können, 
sondern wie wir leben und v.a. für wen wir leben. Jede Strophe endet 
Zenetti mit dem Bekenntnis: „Geheimnis des Glaubens - im Tod ist 
das Leben.“ 
 
Für uns Christen ist der Tod nicht das Ende, sondern eine Tür, die 
sich öffnet hinein in die Wirklichkeit, in der alle Tränen abgewischt 
sind: Der Tod wird nicht mehr sein, keine Trauer, keine Klage, keine 
Mühsal (vgl. Offb 2�,4).  Wenn wir jetzt in die Heilige Woche eintreten, 
in die Feier von Leiden, Tod und Auferstehen Jesu, dann ist dieser 
Glaube die Erde, auf der Hoffnung wachsen kann, die nicht von der 
Angst vor Endlichkeit, Gebrechlichkeit und der Unausweichlichkeit 
des Todes überwuchert und erstickt werden kann. 
 
Wir leben in einer Welt, in der die Erde und das Leben verwundet 
werden und Gewalt und Leid Menschen viel zu früh unter die Erde 
bringen. Als österliche Menschen glauben wir aber, dass kein 
Mensch, der für andere lebt und für den die Liebe zählt, umsonst lebt 
und stirbt. In aller Brüchigkeit unserer Erfahrung ist Ostern die 
Zusicherung: Geheimnis des Glaubens - Im Tod ist das Leben. 
 
So wünsche ich Ihnen gesegnete Kar- und Ostertage und grüße 
besonders die Kranken und alle, die gerne an den 
Ostergottesdiensten teilnehmen möchten, aber auch verschiedenen 
Gründen nicht dazu in der Lage sind. Im Gebet und im Glauben 
bleiben wir einander verbunden. 
 
Ich grüße Sie herzlich im Namen aller Seelsorgerinnen und 

Seelsorger und den 
Mitarbeiterinnen in den 
Pfarrbüros   

die Erde bringen. Als österliche Menschen 
glauben wir aber, dass kein Mensch, der 
für andere lebt und für den die Liebe zählt, 
umsonst lebt und stirbt. In aller Brüchig-
keit unserer Erfahrung ist Ostern die Zu-
sicherung: Geheimnis des Glaubens - Im 
Tod ist das Leben.

So wünsche ich Ihnen gesegnete Kar- und 
Ostertage und grüße besonders die Kran-
ken und alle, die gerne an den Ostergottes-
diensten teilnehmen möchten, aber auch 
verschiedenen Gründen nicht dazu in der 
Lage sind. Im Gebet und im Glauben blei-
ben wir einander verbunden.

Ich grüße Sie herzlich im Namen aller 
Seelsorgerinnen und Seelsorger und den 
Mitarbeiterinnen in den Pfarrbüros  

Ostern

☕🎂🎂
🎂🎂
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Samstag 18.30 Uhr Wortgottesfeier 
6. April 2024  Zum Sonntag, der Göttlichen 

Barmherzigkeit 
   

 
Sonntag  Weißer Sonntag in Sendelbach 
7. April 2024  Für die Erlacher Kinder 
  Lias Greser 
  Meike Weber 
  Pablo da Silva-Santos-Kreutzer 
   

 
Samstag 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
13. April 2024  Dieter Ziemainz (JT) 
  Eltern und Schwiegereltern 
  Angelica und Josef Pereira 
   

 
 

Samstag 14.30 Uhr Tauffeier in der alten Dorfkirche 
20. April  Täufling Conner Weis 
   

 
 

Samstag 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
27. April 2024  Ottilie und Albin Bils 
  Katharina (JT) und Albin Brehm (JT) 
  und Tochter Margit 
  Verstorbene der Familien 
  Wolf und Hartmann 
   

 
 

Es werden dringend Gottesdienstbestellungen benötigt 
 
 

Der Monat April  

Laut Volksmund macht der April, was er will – auch wenn sich diese 
Bauernweisheit auf das oft wechselhafte Aprilwetter bezieht: selbst seine 
Position im Jahresablauf und seine Länge hat der April im Laufe der Zeit 
mehrmals verändert. 

Warum heißt der April April? 

Wie die anderen heute gebräuchlichen Monatsnamen leitet sich der Begriff 
April von seinem lateinischen Äquivalent ab: Aprilis. Wo dieser Name seinen 
Ursprung hat, ist jedoch nicht abschließend gesichert. Es existieren folgende 
Theorien: 

• Der April geht auf das lateinische Wort aperire (öffnen) zurück, da die 
Natur in dieser Jahreszeit aus ihrem Winterschlaf erwacht und sich die 
Knospen öffne 

Im alten Rom fing das Jahr ursprünglich mit dem März (Martius) an. 
So war der April der zweite Monat des Jahres. Als der Jahresanfang um 
450 v. Chr. auf den Januar verlegt wurde, rutschte der April folglich auf 
Platz 4. 

Mit 30 Tagen war der altrömische Aprilis zunächst genauso lang wie 
der heutige April. Mit der Verlegung des Januars an den Jahresanfang 
wurde der April auf 29 Tage verkürzt. Bei der Einführung des 
julianischen Kalenders bekam der April seinen verlorenen Tag dann 
wieder zurück. 

April: Frühlingsmonat und Herbstmonat 

Auf der Nordhalbkugel der Erde, also unter anderem in Deutschland und im 
restlichen Europa, ist der April ein Frühlingsmonat, südlich des Äquators fällt 
er in den Herbst.  

Der kalendarische Frühling erstreckt sich in allen Erdregionen von der 
Frühjahrs-Tagundnachtgleiche bis zur Sommersonnenwende. Nördlich 
des Äquators beinhaltet diese Zeitspanne die letzten Tage im März, den 
gesamten April und Mai sowie die ersten Wochen im Juni. Auf der 
Südhalbkugel dauert das Frühjahr von September bis Dezember. 

 
Gottesdienstordnung 

für 
St. Johannes der Täufer, Erlach 

 

   

 
 
 

Samstag 18.30 Uhr Wortgottesfeier 
6. April 2024  Zum Sonntag, der Göttlichen 

Barmherzigkeit 
   

 
Sonntag  Weißer Sonntag in Sendelbach 
7. April 2024  Für die Erlacher Kinder 
  Lias Greser 
  Meike Weber 
  Pablo da Silva-Santos-Kreutzer 
   

 
Samstag 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
13. April 2024  Dieter Ziemainz (JT) 
  Eltern und Schwiegereltern 
  Angelica und Josef Pereira 
   

 
 

Samstag 14.30 Uhr Tauffeier in der alten Dorfkirche 
20. April  Täufling Conner Weis 
   

 
 

Samstag 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
27. April 2024  Ottilie und Albin Bils 
  Katharina (JT) und Albin Brehm (JT) 
  und Tochter Margit 
  Verstorbene der Familien 
  Wolf und Hartmann 
   

 
 

Es werden dringend Gottesdienstbestellungen benötigt 
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Ursprung hat, ist jedoch nicht abschließend gesichert. Es existieren folgende 
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Natur in dieser Jahreszeit aus ihrem Winterschlaf erwacht und sich die 
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Im alten Rom fing das Jahr ursprünglich mit dem März (Martius) an. 
So war der April der zweite Monat des Jahres. Als der Jahresanfang um 
450 v. Chr. auf den Januar verlegt wurde, rutschte der April folglich auf 
Platz 4. 

Mit 30 Tagen war der altrömische Aprilis zunächst genauso lang wie 
der heutige April. Mit der Verlegung des Januars an den Jahresanfang 
wurde der April auf 29 Tage verkürzt. Bei der Einführung des 
julianischen Kalenders bekam der April seinen verlorenen Tag dann 
wieder zurück. 

April: Frühlingsmonat und Herbstmonat 

Auf der Nordhalbkugel der Erde, also unter anderem in Deutschland und im 
restlichen Europa, ist der April ein Frühlingsmonat, südlich des Äquators fällt 
er in den Herbst.  

Der kalendarische Frühling erstreckt sich in allen Erdregionen von der 
Frühjahrs-Tagundnachtgleiche bis zur Sommersonnenwende. Nördlich 
des Äquators beinhaltet diese Zeitspanne die letzten Tage im März, den 
gesamten April und Mai sowie die ersten Wochen im Juni. Auf der 
Südhalbkugel dauert das Frühjahr von September bis Dezember. 

 
Gottesdienstordnung 

für 
St. Johannes der Täufer, Erlach 
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evangelische Pfarrgemeinde Neustadt

Gottesdienste / Veranstaltungen im April 2024 
Die Gottesdienste finden immer in der Auferstehungskirche Lohr statt (falls nicht anders angegeben) 

 
 
Mo, 0�.04.24 �0.00 Uhr Familiengottesdienst zu Ostern, Pfr. Kelinske 
 
Di, 02.04.24 �4.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
 
Mi, 0�.04.24 ��.00 Uhr Friedensgebet 
 
Do, 04.04.24 ��.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Seniorenzentrum St. Martin,  

Pfr. Kelinske 
 

So, 0�.04.24 0�.00 Uhr Gottesdienst, St. Elisabeth, Bezirkskrankenhaus Lohr, Pfr. i.R. Lauter 
�0.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Lauter 
��.�0 Uhr Tankstelle - der andere Gottesdienst 
 

Di, 0�.04.24 �4.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
�4.�0 Uhr Dienstagstreff: Thema "Die Bibel und Tanz", Ulmer-Haus 
 

Mi, �0.04.24 ��.00 Uhr Friedensgebet 
 
So, �4.04.24 �0.00 Uhr Gottesdienst, Dekan i.R. Wehrwein 

��.00 Uhr ��-Uhr-Kirche - Gottesdienst mal anders, Thema „Fest versprochen –  
was Gottes Wort bedeutet“ 

 
Di, ��.04.24 �4.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
 
Mi, ��.04.24 ��.00 Uhr Friedensgebet 
 
Do, ��.04.24 ��.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, advita, Pfr. Nachtrab 

��.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Seniorenzentrum St. Martin, 
Pfr. Nachtrab 
 

So, 2�.04.24 0�.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, St. Elisabeth, Bezirkskrankenhaus Lohr, 
Pfr, Kelinske 

�0.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Kelinske; Predigt: Prof. Peter Zimmerling 
 

Mo, 22.04.24 ��.00 Uhr "Your Word": Bibelkreis, Ulmer-Haus 
 
Di, 2�.04.24 �4.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
 
Mi, 24.04.24 ��.00 Uhr Friedensgebet 
 
So, 2�.04.24 �0.00 Uhr Gottesdienst, Dekan Roth 
  ��.�0 Uhr Tankstelle - der andere Gottesdienst 
 
Di, �0.04.24 �4.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
 

 

Evang.-Luth. Pfarramt Lohr   Öffnungszeiten: 
Dr.-Gustav-Woehrnitz-Weg �  Mo, Di, Do, Fr von � bis �2 Uhr 
����� Lohr a.Main     
0���2 – �� �� �� 
pfarramt.lohr@elkb.de   www.lohr-evangelisch.de 
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Jagdgenossenschaft Neustadt

JAGDGENOSSENSCHAFT NEUSTADT AM MAIN

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft

Die Versammlung findet am

Donnerstag, 11. April 2024,
um 19.30 Uhr

im Pfarrheim in Neustadt am Main statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch die Jagdvorsteherin
2. Genehmigung der Niederschrift der Versammlungen vom 09.09.2022
3. Rechenschaftsbericht der Jagdvorsteherin
4. Bericht des Kassenwarts
5. Entlastung des Kassenwarts sowie der Vorstandschaft
6. Verwendung des Jagdpachtschillings
7. Neuwahl der Vorstandschaft
8. Verschiedenes, Planung Projekte
9. Wünsche und Anträge

Die Versammlung ist nichtöffentlich! 
An alle Jagdgenossen ergeht herzliche Einladung.

Hinweis:

Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind alle Eigentümer, deren Grundflächen im 
Gemeinschaftsjagdrevier liegen.

Ein Jagdgenossen kann vertreten werden durch:

1. seinen Ehegatten, einen volljährigen Verwandten in gerader Linie oder durch eine in 
seinem Dienste stehende Person – ohne Vollmacht -;

2. einem volljährigen, der Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen – mit 
schriftlicher Vollmacht -.

Neustadt, 18.03.2024

Sandra Hartung
Jagdvorsteherin
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Liebe Mitglieder, Interessierte und Freunde des NCC, 
 
wir möchten, dass die Geselligkeit und Brauchtümer unserer 
Gemeinde erhalten bleiben! 
Dafür brauchen wir konstruktive Ideen und Beiträge, viele 
helfende Hände und mehr Akteure vor und hinter den Kulissen.  
 
Wenn du uns unterstützen möchtest oder darüber nachdenkst, 
dann komm zu unserer Jahreshauptversammlung am  

Freitag, den 26.04.24 um 19:00 Uhr 
in der Turnhallengaststätte.  
 
Tagesordnung: 

• Begrüßung 
• Rückblick 
• Kassenbericht 
• Entlastung der Vorstandschaft 
• Neuwahlen 
• Anträge 
• Termine 
• Verschiedenes  

 
HINWEIS:  

Es gibt einige Neuerungen,  
daher lohnt es sich vorbeizukommen! 

 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!  
 
Die Vorstandschaft des NCC 
 

Ergänzungen zur Tagesordnung sind bis spätestens eine Woche vor der 
Versammlung schriftlich bei der Vorstandschaft einzureichen. 

Aus den Vereinen / NCC
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katholische Pfarrgemeinde
Wir laden Sie zur Feier des Fronleichnamsfestes herzlich ein. Bekennen wir uns 
zu Jesus im Sakrament der Eucharistie, durch die er uns zu lebendigen Mons-
tranzen macht, die den Menschen seine Liebe zeigen.

Ihr Pfarrvikar Christian Nowak mit dem gesamten Seelsorgeteam

Fronleichnam 2021

Am 02. Juni 2021 findet um 18:30 Uhr eine
Vorabendmesse zum Fest Fronleichnam
statt.

Damit wir auch in diesem Jahr wieder einen
schönen Blumenteppich legen können,
bitten wir um Blumenspenden.
Diese bitte bis 01. Juni 2021 (spätestens
15:00 Uhr) an der Kirche ablegen.

Werbepartner
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Aus den Vereinen / Freiw. Feuerwehr Neustadt

 

Auf geht’s zum 

Maifest 
 

nach Neustadt am Main 
 

Dienstag, 30. April 2024 
 

ab 18:00 Uhr   Maibaumaufstellung am 
Feuerwehrhaus mit an-
schließendem Festbetrieb 

 

ab 20:00 Uhr  
 
 
 

Mittwoch, 1. Mai 2024 
 

ab 10:00 Uhr   Frühschoppen mit 
Weißwurstfrühstück 

       (zu Gunsten der Jugendfeuerwehr) 
 

ab 12:00 Uhr  Spanferkelbraten mit Beilagen, 
Grillspezialitäten 

 

ab 14:00 Uhr  Kaffee und Kuchen 
Nachmittagsprogramm 

 

Auf Ihr Kommen freut sich die 
Freiwillige Feuerwehr 
Neustadt am Main e. V. 
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Werbepartner

Bei uns erhalten Sie das Rund-um-Sorglos-Paket

www.weku.de

WEKU GmbH & Co. KG   Obere Grüben 3   97877 Wertheim   
09342- 9261 0   info@weku.de

Schiebetüren
Modernes Design 
zum Schieben

Fenster
Kunststofffenster made 
in Germany

Haustüren
Ihr ganz persönlicher 
Eingang

Treppenlifte
Ihr privater Aufzug, Innen 
und Außen

Rollladen
Der perfekte 
Sichtschutz

Raffstore
Verschaffen Kühle 
im Sommer

professionelle Montag
ekompetente Beratung präzises Aufmaß

Sicherheitstüren
Einbruchsschutz für 
Ihr Zuhause

Garagentore
Hochwertige Technik 
mit modernem Design

onelle Montagaga
e

Ihr Fachberater 
Peter Gowor


